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Halt durch Haltung: Die Neue oder Systemische Autorität  
 Ein Konzept für Schulen und andere pädagogische Einrichtungen 

Samstag, 22. November 2025 (13:00 – 17:00 Uhr) 
___________________________________________________________________________ 

Referentinnen: Anette Ahrens, Gymnasiallehrerin 

Weiterbildungen: HKT-Instruktorin (2013), Qualifizierung zur Präventions-
beauftragten des ZSL Karlsruhe (2021), Systemisch-lösungsorientierte Beraterin 
und Supervisorin (ILBS Heidelberg 2025) Tätigkeit: Lehrerin an der 
kaufmännischen Ludwig-Erhard-Schule in Pforzheim und PB des ZSL KA 

 Karin Fischer, Gymnasiallehrerin 

Weiterbildungen: Ausbildung zur Beratungslehrerin (2009), Qualifizierung zur 
Präventionsbeauftragten des ZSL Karlsruhe (2012),Systemisch-lösungsorientierte 
Beraterin und Supervisorin (ILBS Heidelberg 2021), Tätigkeit: Lehrerin an den 
Beruflichen Schulen Bretten und Präventionsbeauftragte des ZSL Karlsruhe 

Inhalt: Der Workshop bietet Einblicke in das Konzept der Neuen oder Systemischen 
Autorität und seine Vermittlung in der LehrerInnenfortbildung. 

Pädagogische Fachkräfte sehen sich in ihrem Alltag immer mehr mit schwierigen 
und herausfordernden Situationen konfrontiert und kommen hier mit den bisher 
angewendeten Methoden und Konzepten an ihre Grenzen. Was tun? Eine 
zeitgemäße und wirksame Antwort auf diese Frage bietet das Konzept der „Neuen 
Autorität“ nach Haim Omer und Arist von Schlippe. Mit dem Motto „Raus aus der 
Ohnmacht“ liefern sie, aus der Elternarbeit kommend, ein Konzept für das 
gesamte pädagogische Tätigkeitsfeld, in welches vieles Bewährte integriert ist 
oder integriert werden kann.  

Erziehende erleben sich stärker, eingebundener und handlungsfähiger, indem sie 
besser kooperieren und methodisch die eigene Präsenz/Autorität fördern. Kindern 
und Heranwachsenden gibt dies Halt, Schutz und Führung ohne Drohungen und 
Strafen, jedoch mit Beharrlichkeit und klaren Aussagen. Gleichzeitig bekommen 
sie immer wieder Angebote von Beziehung und Kooperation, sodass bei allen 
Auseinandersetzungen die Verbundenheit bestehen bleibt. Dies schafft durch 
Bindung, Orientierung sowie die Achtung der Grundbedürfnisse die 
Voraussetzung ein förderliches Lern- und Entwicklungsklima. 

Neben kurzen theoretischen Inputs liegt der Schwerpunkt auf praktischen 
Übungen und Erfahrungen zur Stärkung der eigenen Haltung, Selbstregulation 
und Handlungsfähigkeit in schwierigen Situationen in Schulen und anderen 
pädagogischen Einrichtungen. 

Ort Seminar für Ausbildung und Fortbildung der Lehrkräfte 
Quinckestraße 69 
69120 Heidelberg 
 

Gruppengröße: max. 20 Personen (barrierefrei bitte ggf. vorher melden) 

Anmeldung: 
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Anmeldeverfahren 
 

✓ Auf der Homepage www.supervision-bw.de können Sie einsehen, ob noch Plätze frei sind. 
Anmeldeschluss 30. Oktober 2025 

✓ Bitte überweisen Sie den für Sie gültigen Teilnehmer:innenbeitrag an den Empfänger:  
APS-BW 
IBAN:DE03 6725 0020 0018 1074 30   BIC: SOLADES1HDB Sparkasse Heidelberg  
mit dem Teilnehmer:innennamen + FOBI Ahrens im Betreff. 

✓ Senden Sie uns beigefügtes Anmeldeformular (Seite 2) per E-Mail/ Scan an 
kontakt@supervision-bw.de oder APS / Weber, Schröderstr 49, 69120 Heidelberg 

✓ Nach Zahlungseingang, ist der Platz verbindlich für Sie gebucht. 
✓ Wir verschicken keine Anmeldebestätigungen. 
✓ Sollte der Workshop doch schon ausgebucht sein, melden wir uns bei Ihnen und Sie 

erhalten Ihren vollen Beitrag zurück bzw. wir setzen Sie, nach Rücksprache, auf die 
Warteliste. 

✓ Bei Absage nach dem 30. Oktober 2025 können wir Ihnen den Beitrag nur dann zurück- 
erstatten, wenn wir den Platz an eine Person von der Warteliste weitergeben können oder 
Sie uns eine Ersatzperson nennen. 

 

Ich melde mich verbindlich für die Fortbildung am 22. November 2025 
von 13.00 bis 17:00 in Heidelberg an 
 

O Ich bin APS Mitglied   20 Euro 
O Ich bin LoB-Studierende:r *  60 Euro 
O Ich bin extern Teilnehmende:r * 80 Euro 
Name, Vorname:  
 
Straße: 
 
Ort: 
 
Tel: 
 
Email: 
 
*LOB-Sudierende/ Externe, die der Satzung entsprechend zum Fortbildungstermin Mitglieder werden, zahlen 
den Mitgliederbeitrag. 
Den für mich geltenden Teilnehmer:innenbetrag habe ich überwiesen an den Empfänger: APS-BW  
IBAN: DE03 6725 0020 0018 1074 30   BIC: SOLADES1HDB Sparkasse Heidelberg  
mit dem Teilnehmer:innennamen + FOBI Ahrens im Betreff. 
Die Teilnahme geschieht auf eigene Gefahr. 
Gemäß §28.1 des Bundesdatenschutzgesetzes unterrichten wir Sie über die Speicherung Ihrer Anschriften in 
einer Datei. Die Daten dienen nur der Seminarvorbereitung und werden keinesfalls an Dritte weitergegeben.  

http://www.supervision-bw.de/

